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Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.
Dietrich Bonhoeffer

Liebe Kamenzerinnen und Kamenzer,
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsteile,
werte Gäste der Stadt Kamenz,

zu Ostern erwacht die Natur zu neuem Leben, alles beginnt zu blühen und zu grünen. Und so wünsche 
ich im Namen des Kamenzer Stadtrates sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung al-
len Menschen in unserer Stadt und in den Ortsteilen sowie unseren Gästen ein frohes Osterfest. Mögen 
uns warme Sonnenstrahlen auf der Haut und im Herzen verwöhnen und wir glückliche sowie erholsame 
Feiertage und ein frohes Fest mit bunten Frühlingsblumen verbringen.
Genießen Sie die Zeit mit der Familie, begehen Sie das wichtigste Fest des Jahreskreises oder erinnern 
Sie sich des kulturellen Ursprungs des Osterfestes, welches ja wesentlich im christlichen Glauben wur-
zelt bzw. davon seinen Ausgang nimmt.

Auch in diesem Sinne
Ihr
Roland Dantz
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibung
Die Stadt Kamenz sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
ehrenamtlich tätige

Gleichstellungsbeauftragte 
(m/w/d)
Nach § 64 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) haben Gemeinden mit eigener Ver-
waltung Gleichstellungsbeauftragte zu bestel-
len. In der Stadt Kamenz erfolgt die Wahrneh-
mung dieser Aufgabe ehrenamtlich.
Aufgabe der Gleichstellungsbeauftragen ist es, 
auf die Verwirklichung der Gleichberechtigung 
von Männern und Frauen entsprechend Art. 3 (2) 
Grundgesetz hinzuwirken. Dazu gehört insbe-
sondere die Einbringung frauenspezifischer Be-
lange in die Arbeit des Stadtrates und der Stadt-
verwaltung sowie die Mitwirkung an Maßnahmen 
der Stadtverwaltung, die die Gleichstellung von 
Männern und Frauen, die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf oder die berufliche Lage von Frauen 
berühren.
Die Bestellung erfolgt durch den Stadtrat der 
Stadt Kamenz im Einvernehmen mit dem Ober-
bürgermeister.
Interessenten reichen ihre Bewerbung für diese 
ehrenamtliche Tätigkeit bis zum 31.05.2019 an 
den Oberbürgermeister der Stadt Kamenz, Ro-
land Dantz, Markt 1, 01917 Kamenz ein.
Auskünfte erteilt die Dezernentin Service/Fi-
nanzen, Dr. Koch, unter der Telefon-Nr.: 03578 
379120.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen können nur 
zurückgesandt werden, wenn der Bewerbung ein 
ausreichend frankierter Briefumschlag beige-
fügt wurde.

Kurz notiert

Osterspaziergang auf  
historischem Pflaster
Touristisches Leitsystem fertiggestellt
Den Wert eines genüsslichen Osterspaziergangs hat 
einst Goethe bereits für sich und seine Leser ent-
deckt und das damit verbundene Vergnügen in sei-
nem berühmten Frühlingsgedicht geschildert. Aus 
gutem Grund! Denn wenn die kalten Tage langsam 
rar werden, warme Sonnenstrahlen, sattes Pflan-
zengrün und zarter Blumenduft zum Rausgehen lo-
cken, erhellt sich auch das ein oder andere Gemüt 
beim entspannten Schlendern mit den Lieben.

Ideal trifft es sich nun zu den Osterfeiertagen, dass 
das touristische Leitsystem der Lessingstadt - ini-
tiiert durch das Stadtmarketing - kürzlich fertigge-
stellt wurde und zur Spurensuche in die Kamenzer 
Innenstadt einlädt. Rund 30 verschiedene Info-
Tafeln sind verteilt an ausgewählten Sehenswür-
digkeiten zu entdecken und berichten von ihrem 
Entstehen und späteren Werdegang bis heute.
Wissen Sie z.B. warum das Türmchen am Kamen-
zer Malzhaus Pichschuppen heißt und was dieser 
eigentlich mit Bier zu tun hat? Haben Sie bereits 
die Leitergasse entdeckt, die beim großen Stadt-
brand - wann war der gleich nochmal - eine Rolle 
spielte? Oder sind Sie jemals am idyllisch gelege-
nen Bäckerteich gewesen, der früher als Schau-
platz für ein besonderes Fest fungierte? Natürlich 
sind auch beliebte Stationen wie beispielsweise 
das Kamenzer Rathaus, der Andreasbrunnen, die 
verschiedenen Kirchen, Parks, Museen und Aus-

sichtstürme der Stadt vertreten. Wer möchte kann 
zudem seine Fremdsprachenkenntnisse etwas 
auffrischen, denn die Informationstafeln kommen 
multilingual daher. Neben Deutsch wird der Wis-
sensfundus in Englisch und Polnisch präsentiert 
und hilft somit auch den fremdsprachigen Touris-
ten sich in der Stadt zurecht zu finden.

Tipp: in der Kamenz-Information am Schulplatz 
5 sind die kostenfreien Stadtrundgänge - „Unbe-
kanntes entdecken“ erhältlich. Sie bieten einen 
Überblick über die einzelnen Sehenswürdigkeiten 
und helfen bei der Orientierung. Vor Ort stehen da-
rüber hinaus Audio-Guides zum Ausleihen zur Ver-
fügung, die mit Kopfhörern durch die Altstadt lot-
sen. Zahlreiche Möglichkeiten gibt es demzufolge, 
wie Sie Ihren Osterspaziergang begehen können. 
Hauptsache Petrus ist gnädig und beschert sonni-
ge Aussichten zum Genießen.

Der Bürgerservice informiert!
Der Bürgerservice ist am Samstag, dem 27. April 
2019 in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Danach findet die nächste Samstagöffnung des 
Bürgerservices erst wieder am 25. Mai 2019 statt.
Das Bürgerserviceteam wünscht ein frohes Oster-
fest!

Photovoltaikanlagen lohnen sich 
noch immer
Erneuerbare Energieträger zur Stromerzeugung 
werden in Deutschland seit dem Jahr 2000 über 
das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) gefördert. 
Für jede in das Stromnetz eingespeiste Kilowatt-
stande (kWh) Elektrizität erhält der Anlagenbetrei-
ber eine Vergütung, die je nach Energiequelle und 
Anlagengröße unterschiedlich hoch ist. Für Haus-
besitzer kommen insbesondere Photovoltaikanla-
gen zur Stromerzeugung in Frage.
Die EEG-Vergütung für kleinere Anlagen bis zu ei-
ner Leistung von 10 Kilowatt (kW), wie sie auf pri-
vaten Ein- oder Mehrfamilienhäusern installiert 
werden, erhalten derzeit eine Vergütung von ca. 11 
Cent/kWh für die Dauer von 20 Jahren. Die Instal-
lation von Photovoltaikanlagen lohnt sich trotz der 
im Vergleich zu den vergangenen Jahren gesunke-
nen Vergütung nach wie vor, wenn man den Eigen-
verbrauch berücksichtigt.
Die Kosten für eine kWh Strom aus der eigenen 
Solaranlage betragen derzeit ca. 9 ct/kWh. Dabei 
werden die Anschaffungs- und Installationskosten 
für die PV-Anlage berücksichtigt. Bei der Annah-
me, dass 60 % des Solarstromes zur Zeit der Er-
zeugung im eigenen Gebäude verbraucht werden 
können, spart ein Vier-Personen-Haushalt in 20 
Jahren unter Berücksichtigung der Einspeisever-
gütung für den nicht selbstgenutzten Strom rund 
12.000 € Stromkosten ein. Die Kosten für eine 4 
kW-Photovoltaikanlage, die im Jahr ca. 4.000 kWh 
Strom erzeugt, betragen aktuell ca. 7.500 €.
Weitere Informationen zu erneuerbaren Energien, 
Energieeffizienzmaßnahmen und Förderprogram-
men erhalten Sie bei der Energieagentur des Land-
kreises Bautzen.

Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen
im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20
02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
Telefax: 03591 380 2021
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de
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Rückblicke

Oberbürgermeisterbegrüßte 
neue Erdenbürger
Eine schöne Tradition, welche schon seit 2005  
währt, fand am vergangenen Sonnabendmit dem 
ersten Neugeborenenempfang in diesem Jahr, ihre 
Fortsetzung. Nach dem Fototermin im Trausaal der 
Stadtverwaltung füllte sich der Ratssaal rasch mit 
Eltern, Großeltern, Geschwisternund natürlich den 
Hauptpersonen – die neuen Erdenbürger, die auf ihre 
ganz eigene Art die Aufmerksamkeit auf sich zogen.

Oberbürgermeister begrüßte neue Erdenbürger 
 
Eine schöne Tradition, welche schon seit 2005 währt, fand am vergangenen Sonnabend mit dem 
ersten Neugeborenenempfang in diesem Jahr, ihre Fortsetzung.  

Nach dem Fototermin im Trausaal der Stadtverwaltung füllte sich der Ratssaal rasch mit Eltern, 
Großeltern, Geschwistern und natürlich den Hauptpersonen – die neuen Erdenbürger, die auf ihre 
ganz eigene Art die Aufmerksamkeit auf sich zogen. 

 

Oberbürgermeister Roland Dantz konnte dieses Mal 26 Kinder (9 Mädchen und 17 Jungen) begrüßen. 
Neben den Begrüßungsworten erhielten die „Neuankömmlinge“ bzw. deren Eltern als 
Begrüßungsgeschenk ein Fotoalbum für die künftigen Fotos ihrer Kinder, die begehrten 
selbstgestrickten Babyschuhe, die dankenswerterweise von einem handarbeitsbegabten Zirkel 
Kamenzer Frauen aus Wiesa gestiftet werden, sowie einen Gutschein zur kostenlosen Nutzung der 
Stadtbibliothek für ein Jahr.  
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Das Gruppenfoto, welches während des „Fotoshoo-
tings“ zu Beginn der Veranstaltung entstand, wird 
allen Beteiligten in den nächsten Tagen zugesandt.

Das Gruppenfoto, welches während des „Fotoshootings“ zu Beginn der Veranstaltung entstand, wird 
allen Beteiligten in den nächsten Tagen zugesandt.  

 

Musikalisch umrahmt wurde der Empfang von Miriam Brücker und Verian-Thadeus Krahl, beide 
Schüler der Regionalstelle Kamenz der Kreismusikschule Bautzen. Auf dem Klavier spielten sie „Die 
Vogelserenade“ sowie „Star Wars Theme“. 

 

Mit Hilfe von Mitarbeitern der KDK GmbH erfolgte dieses Mal die Pflanzung des 
Neugeborenenbaumes wieder im Herrental. Mit tatkräftiger Unterstützung der Eltern wurde eine 
Schwarzerle gepflanzt. Der Baum soll symbolisch das Leben und die Entwicklung der Kinder 
begleiten.  
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Mit Hilfe von Mitarbeitern der KDK GmbH erfolgte 
dieses Mal die Pflanzung de sNeugeborenenbau-
mes wieder im Herrental. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Eltern wurde eine Schwarzerle gepflanzt. 
Der Baum soll symbolisch das Leben   und die Ent-
wicklung der Kin-
der begleiten.
Liebevolle Unter-
stützung beider 
Aufstellung des 
Schildes mit der 
Aufschrift „Baum-
pflanzung anläss-
lich der Begrüßung 
der Neugeborenen 
der    Stadt Kamenz 
am 19.04.2019“ er-
hielt Oberbürger-
meister Roland 
Dantz durch ein 
Geschwisterkind.

Was haben eine finnische  
Schülergruppe und Vertreter  
von Möbelhäusern gemeinsam?
Auf den ersten Blick und inhaltlich sicher auch: 
nichts. Aber vergangene Woche gab es eine örtli-
che Gemeinsamkeit, denn beide Gruppen weilten 
zu einem Besuch im Kamenzer Rathaus.
Am Montag, dem 8. April suchten Austauschschü-
ler aus Finnland im Ratssaal das Gespräch mit 
dem Oberbürgermeister. Dabei wurden vielerlei 
Themen angerissen, z. B. auch zum Engagement 
von Jugendlichen angesichts wahrnehmbarer Kli-
ma- und Umweltveränderungen oder ob man sich 
durch Russland bedroht fühle. Zum Abschluss der 
Gesprächsrunde überreichte die Stadt den Schüle-
rinnen und Schülern kleine Erinnerungsgeschen-
ke, u. a. das KAMI.

Einen Tag später empfing der Oberbürgermeister 
die Mitglieder des Kamenzer Treffens der Gruppe 
„Erfahrungsaustausch OST“ im Ratssaal. In dieser 
Vereinigung sind verschiedene, vor allem Vertreter 
ostdeutscher Möbelhäuser versammelt, die immer 
mal wieder an den Standorten der jeweiligen Mö-
belhäuser tagen, um einen intensiven Erfahrungs-
austausch zu pflegen.

Gastgeber war dieses Mal Dirk Hinniger, Ge-
schäftsführer der Kamenzer H&H Wohnen und 
Einrichten GmbH. Er hatte sich ein interessantes 
und vielfältiges Programm für seine Gäste ausge-
dacht, das neben dem Erfahrungsaustausch, auch 
einen humoristisch-historischen Stadtrundgang á 
la „Stadtgeflüster“, den Besuch eines ortsansäs-
sigen Grafikers sowie eben einen kurzen Empfang 
beim Oberbürgermeister enthielt. Dieser über-
raschte die Gäste aus der Möbelbranche mit einem 
Jägermeister und einem Filmtrailer über die Stadt 
Kamenz sowie mit der Überreichung eines kleinen 
Gastgeschenkes aus dem Fundus der Stadt-Infor-
mation.

Liebevolle Unterstützung bei der Aufstellung des Schildes mit der Aufschrift „Baumpflanzung 
anlässlich der Begrüßung der Neugeborenen der Stadt Kamenz am 19.04.2019“ erhielt 
Oberbürgermeister Roland Dantz durch ein Geschwisterkind. 

Veranstaltungen

JETZT ANMELDEN!

Sponsoring-Partner für das 
Forstfest 2019 gesucht!

Das nächste Kamenzer Forstfest (16. - 22. August 
2019) wirft seine Schatten voraus und die Vorbe-
reitungen dafür sind schon in vollem Gang.
Jährlich zieht das größte Event der Lessingstadt 
die Aufmerksamkeit Zehntausender aus nah und 
fern an. Diese Gelegenheit nutzen bereits viele 
Unternehmen, um sich zu engagieren und sich als 
offizieller Forstfest-Sponsor den heimatverbun-
denen Bürgern aber auch Besuchern werblich zu 
präsentieren.
Basierend auf den sehr guten Erfahrungen, welche 
in den letzten Jahren im Bereich der Sponsoring-
Arbeit resultierten, soll den Unternehmen auch 
in diesem Jahr diese Beteiligungsmöglichkeit 
geboten werden. Ein speziell für diesen Zweck 
ausgearbeitetes Sponsoring-Konzept zeigt dazu 
vielfältige Mitwirkungsvarianten auf. Interessier-
te können sich diesbezüglich direkt an die Stadt-
verwaltung Kamenz, Sachgebiet Stadtmarketing 
wenden und sich in einem persönlichen Gespräch 
beraten lassen.
(Tel. 03578 379-201, -204 oder E-Mail: kulturdezer-
nat@stadt.kamenz.de)

Sportlicher Frühlingsstart mit 
dem Lausitzer Blütenlauf
Alle Jahre wieder läutet Kamenz mit dem Lausit-
zer Blütenlauf die sportliche Frühjahrssaison ein. 
In wenigen Tagen – am 5. Mai 2019 – findet das 
Großevent statt und die Lessingstadt wird erneut 
zum “Mekka” für Rad- und Laufsportfreunde.
Zu den verschiedenen Lauf-, Radrenn-, Duathlon- 
und Nordic-Walking-Disziplinen sowie der Inklusi-
ons-Strecke werden am Veranstaltungstag wieder 
an die 1.000 Aktive und noch viel mehr Zuschauer 
erwartet.

Starts auf dem Kamenzer Markplatz
In diesem Jahr fällt der Startschuss bereits um 
9:30 Uhr mit dem Firmenstaffellauf: Jeweils vier 
Teammitglieder gehen dabei nacheinander auf 
eine 2 km Strecke. Die “Staffelstabübergabe” er-
folgt auf dem Marktplatz. Es wird die Gesamtzeit 
nach dem vierten Läufer gewertet, in den Kate-
gorien männlich, weiblich und mixed (2 Frauen + 
2 Männer). Im Anschluss fallen gegen 10 Uhr wie 
gewohnt die Startschüsse zu den 80 km und kurz 
darauf 50 km.

Kinderläufe über 1 und 2 km Länge

Ab 11 Uhr beginnen nacheinander die einzelnen 
Kinderläufe über 1.000 und 2.000 Meter in den 
verschiedenen Altersgruppen. Traditionell neh-
men hier insbesondere die vielen Schülerinnen 
und Schüler der Kamenzer Schulen teil. Das Stadt-
maskottchen KAMI und die Blütenkönigin werden 
kräftig mit anfeuern und für das ein oder andere 
Start/Ziel-Foto zur Verfügung stehen.

Sportfest auch für Menschen mit Handicap
Nun schon seit mehreren Jahren fester Bestandteil 
und mit immer großer Resonanz gewürdigt, gehen 
um 12:40 Uhr die Inklusions-Läufer auf die Stre-
cke. Unter dem Motto “Sport ist gesund und kann 
darüber hinaus auch verbinden” absolvieren die 
Läufer die 2 km dabei als Team, je ein Sportler mit 
Behinderung und einer ohne Behinderung. Der In-
klusisonslauf liefert den Beweis, wie einfach aber 
auch nachhaltig gemeinsame Erlebnisse geschaf-

fen werden können. Übrigens werden bei dieser 
Disziplin keine Sieger ermittelt, sodass letztlich 
alle gewinnen und Integration, Toleranz und Em-
pathie in den Vordergrund rücken.

Duathlon mit Sachsenmeisterschaft

Wo Lauf- und Radrennstrecke an gleicher Stelle zu-
sammenlaufen, liegt die Durchführung eines Duat-
hlons nahe. Auch seit mehreren Jahren in der Les-
singstadt und auch in verschiedenen sächsischen 
Wertungen und Meisterschaften etabliert, fällt der 
Startschuss dafür um 13:30 Uhr. Bei der Abfolge 
von 5,5 km Laufen, 20 km Radfahren und nochmal 
2 km Laufen ist Spannung bis zum Schluss garan-
tiert. Tipp: Für die Duathleten und die Radrennfah-
rer steht das Team vom Bikehouse Thilo Scheibe 
bei Problemen wieder mit Werkzeug und fachmän-
nischer Hilfe auf dem Marktplatz bereit.

Nordic-Walking sowie Volkssport- und Wer-
tungsläufe
Große Starterfelder gehen nochmal am frühen 
Nachmittag an den Start: zunächst die Nordic-
Walker um 13:35 Uhr auf die 10 km Strecke. Danach 
folgen im 5 Minuten Abstand um 14:10 Uhr der 15 
km Lauf, um 14:15 Uhr der 10 km Lauf und zu guter 
Letzt um 14:20 Uhr der 6 km Lauf.

Anmeldung noch möglich
Wen es jetzt in den Beinen kribbelt und der Ehr-
geiz geweckt ist, der kann sich weiterhin bis zum 
2. Mai unter www.lausitzer-bluetenlauf.de oder 
direkt bei https://baer-service.de/veranstaltung/
BLU/ anmelden. Für Kurzentschlossene ist eine 
Nachmeldungen auch noch am Veranstaltungstag 
möglich, außer für die Firmenstaffel!

Rahmenprogramm auf dem Marktplatz
Wie in jedem Jahr steht der dichte, vollgepackte 
Programmablauf während der gesamten Dauer der 
Veranstaltung für alles andere als Langeweile. Für 
das leibliche Wohl sorgen u.a. die Oppacher Mine-
ralquellen, der Förderverein der Grundschule am 
Forst mit einem Kuchenbasar sowie das erfahrene 
Catering-Team von Thietz-Promotion. Und auch 
wer selbst nicht sportlich aktiv ist, sollte am Stre-
ckenrand für anfeuernde Stimmung sorgen.

Straßensperrungen und Anreise ÖPNV
Aufgrund der weiträumigen Streckensperrungen 
ist die Zufahrt nach Kamenz mit dem eigenen 
Pkw mit Einschränkungen verbunden. Auch im In-
nenstadtbereich ist ab ca. 7:00 bis 16:00 Uhr mit 
Vollsperrungen zu rechnen. Anwohner werden um 
Verständnis gebeten. Die entsprechenden Umlei-
tungen sind ausgeschildert. Detaillierte Angaben 
dazu sind zu finden in der Amtsblattmitteilung Ka-
menz KW 17 / 27.04.2019, im Internet unter www.
lausitzer-bluetenlauf oder im Ordnungsamt tele-
fonisch unter 03578 379-241. Ortskundige sollten 
das Gebiet weiträumig umfahren. Teilnehmern aus 
Richtung Dresden sei als Verkehrsmittel die Städ-
tebahn Sachsen empfohlen (Fahrplan unter www.
vvo-online.de). Mit dem Auto parken kann man 
am besten auf dem Parkdeck Lessingplatz, am Bö-
nischplatz, Parkplatz Hutberg an der Königsbrü-
cker Straße, an Bahnhof/Güterbahnhofstraße und 
Haberkornstraße.

Helfer für die Streckensperrung und -absicherung 
gesucht
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Für die Absicherung neuralgischer Punkte sorgen 
neben den Kräft en des Ordnungsamtes und der 
Polizei ebenso freiwillige Helfer. Auch dieses Jahr 
werden wieder viele Fleißige gebraucht, die damit 
einen wichtigen Beitrag zum Gelingen des Sporte-
vents leisten - ob als Streckenposten, an den Ver-
sorgungsstellen, bei der Startnummerausgabe, 
der Sportlerbetreuung oder beim Auf- und Abbau. 
Interessenten können sich im Sachgebiet Jugend/
Soziales der Stadtverwaltung telefonisch unter 
03578 379-232 melden. Eine kleine Aufwandsent-
schädigung wird gezahlt.
Die Ausrichter bzw. Veranstalter vom Ostsächsi-
schen Schwimmverein Kamenz e. V. und der Stadt-
verwaltung freuen sich über möglichst viele Sport-
ler und Gäste.
Aktuelle Informationen zur Veranstaltung sind zu 
fi nden unter: www.lausitzer-bluetenlauf.de und 
www.facebook.com/lausitzer.bluetenlauf.

Stadtmarketing/Stadtverwaltung Kamenz

Oster-Kino im Stadttheater mit 
„Peter Hase“

Der quirlige Hase Peter ist ebenso rebellisch wie 
charmant und hält nicht sonderlich viel davon, 
sich an Regeln zu halten. Entsprechend hat das 
Langohr meist nur Unfug im Sinn, womit er regel-
mäßig für gehörig Chaos sorgt. Besonders davon 
betroff en ist der Gemüsegarten von Mr. McGregor 
- im wahrsten Sinne des Wortes ein gefundenes 
Fressen für Peter. Das will sich der genervte Zwei-
beiner natürlich nicht gefallen lassen. Die ent-

brennende Auseinandersetzung zwischen Mensch 
und Tier droht aber erst so richtig zu eskalieren, 
als Peter und McGregor beide um die Gunst der 
Tierfreundin Bea buhlen.
Ein Animationsfi lm für Groß und Klein zu sehen am 
Sonnabend 20.04.2019,17.00 Uhr im Stadttheater 
Kamenz. Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 
5, Tel. 03578 379-205.

Biehla

Hexenfeuer 2019
Am Dienstag, 30. April 2019 wird auf dem Biehla-
er Sportplatz wieder das traditionelle Hexenfeuer 
entzündet.
Der Fackelumzug zum Hexenfeuer beginnt 20:15 
Uhr vor dem Kindergarten Biehla.
Am Feuer können die Kinder den bereitgestellten 
Knüppelküchenteig grillen (bitte Stöcke mitbrin-
gen).
Die Versorgung des kleinen Hungers und großen 
Durstes für alle anderen, übernehmen die Biehla-
ner und Mitglieder der FFW Biehla.
Damit unser Maibaum wieder eine schöne Ran-
ke und einen Kranz bekommt, wird am Freitag, 
26.04.2019 ab 15:00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Biehla geflochten. Tatkräft ige Helfer sind herzlich 
willkommen.
Der Maibaum wird am 30.04.19 15:00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Biehla aufgestellt.
Zur Unterstützung werden viele starke Männer 
von Biehla benötigt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Jutta Hentsche
Vorsitzende Biehlaner e. V.

Deutschbaselitz

Einladung zur Fahrt nach Leipzig
Unsere erste Busfahrt in diesem Jahr führt uns 
nach Leipzig, welches wir von der Wasser- und 
Landseite erkunden. Nach der Stadtrundfahrt ler-
nen wir die wieder freigelegten Kanäle von Leipzig 
mit dem Schiff  kennen. Los geht die Busfahrt am 
15. Mai von Deutschbaselitz um 7.oo Uhr vom Dorf-
platz.

Weitere Einstiege werden nach der rechtzeitigen 
Anmeldung bekannt gegeben. Der Preis für die 
Fahrt beträgt 49,- €.

Euer Frank Barchmann

Kinderhaus feiert Geburtstag
Unser Kinderhaus wird 40 Jahre und das wollen 
wir feiern.
Dazu laden wir am Samstag, dem 04.05.2019, alle, 
die sich mit unserem Kinderhaus verbunden füh-
len, ganz herzlich von 9 – 13 Uhr in unser Kinder-
haus ein.
Viele schöne Dinge sind organisiert und vorberei-
tet. Sie haben die Möglichkeit, sich unser Kinder-
haus anzusehen.
Von großem Interesse wird für ehemalige Kinder-
gartenkinder und deren Eltern sowie ehemalige 
Mitarbeiter die Fotoausstellung über 40 Jahre Kin-
dergarten sein.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Jesau

Maibaumstellen in Jesau!
Wir laden alle Jesauer und Gäste zum traditionel-
len Maibaumstellen am Dienstag, den 30.04.2019 
am Kriegerdenkmal in Jesau ein.
Beginn des Stellens ist 17.00 Uhr. Anschließend 
wird in gemütlicher Runde die Hexe verbrannt.
Reisig zum Verbrennen wird
· am Sonnabend, dem 27.04.19 von 10.00 - 16.00 Uhr,
· am Montag, dem 29.04.19 und
. am Dienstag, dem 30.04.19 jeweils ab 10.00 Uhr
durch den Veranstalter entgegengenommen.
Bitte nur großes Reißig bringen.

Die Jugend

Ostern in Jesau!
Am Ostersamstag, dem 20.04.2019 ab 16.00 Uhr
fi ndet das traditionelle Osterschießen der Jesauer 
Jugend am Kriegerdenkmal statt.
Wir laden alle Jesauer dazu ein.

Die Jesauer Jugend

Einladung

Liebe Jesauer Senioren,
für alle, die sich zu unserer Busreise am
Freitag, dem 26.04.2019
unter dem Thema : „Dresden im Klangerlebnis“
angemeldet haben, hier noch einmal die Abfahrts-
zeit.
Abfahrt: 9.45 Uhr Haltestelle Kamenz Schule Nes-
chwitzer Str.
Die nachfolgenden Einstiege entsprechend zeit-
verzögert sind:
Kamenz Jesau, Neschwitzer Str.
Kamenz Jesau, Jan-Skala-Straße
Kamenz, Geschwister Scholl Str.

Ihre/Eure Elvira Schirack

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 20.04.2019 bis 26.04.2019 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Schwepnitz
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament und für die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen am 26. Mai 2019
1. Das verbundene Wählerverzeichnis für die Europawahl und 

die Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Schwepnitz wird in der Zeit vom 6. bis 10. Mai 2019, wäh-
rend der allgemeinen Öff nungszeiten, am
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
im Zimmer Nr. 7, der Gemeindeverwaltung Schwepnitz, 
Dresdner Str. 4, 01936 Schwepnitz für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten zu überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft  zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister eine Auskunft ssperre gemäß § 51 Abs. 
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der 
Frist zur Einsichtnahme sind die Einsichtnahme in das Wäh-
lerverzeichnis durch Wahlberechtigte und das Anfertigen 
von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, soweit 
dies im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts ein-
zelner bestimmter Personen steht. Die Auszüge dürfen nur 
für diesen Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht 
zugänglich gemacht werden.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen (getrennten) Wahlschein für die Europawahl 
und einen (gemeinsamen) Wahlschein für die Kommunal-
wahlen hat.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der unter 
Punkt 1 genannten Öff nungszeiten, spätestens am 10. Mai 
2019 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Schwep-
nitz, Dresdner Str. 4, 01936 Schwepnitz Einspruch einlegen 
bzw. Antrag auf Berichtigung stellen. Der Einspruch/ Antrag 
kann schrift lich bei der Gemeindeverwaltung Schwepnitz, 
Dresdner Str. 4, 01936 Schwepnitz oder durch Erklärung zur 
Niederschrift  eingelegt/gestellt werden. Soweit die behaup-
teten Tatsachen nicht off enkundig sind, hat der Antragstel-
ler die erforderlichen Beweismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine verbun-
dene Wahlbenachrichtigung für die Europawahl und die 
Kommunalwahlen.
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen 
Vordruck für einen gemeinsamen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins für die Europawahl und eines Wahlscheins für 
die Kommunalwahlen.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wäh-
len haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit ei-
nem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. die Berichtigung des Wählerver-

zeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits Wahlschein/e und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.
Die Kommunalwahlen und die Europawahlen fi nden gleich-
zeitig statt. Wahlberechtigte, die bei den Kommunalwahlen 
und bei der Europawahl durch Briefwahl wählen wollen, 
müssen jeweils gesonderte Wahlbriefe absenden.

4. Wer einen Wahlschein
- für die Wahl des Europäischen Parlaments hat, kann 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
Kreises Bautzen oder durch Briefwahl an dieser Wahl 
teilnehmen.

- für die Kommunalwahlen hat, kann an der/den Wahl/en 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
jeweils kleinsten Wahlgebietes für das er die Wahlbe-
rechtigung besitzt und, wenn dieses Gebiet in Wahlkrei-
se eingeteilt ist, des für ihn zuständigen Wahlkreises, 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein für die Europawahl erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei 
Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlord-
nung bis zum 5. Mai 2019
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